
Im19.JahrhundertgaltFrauensportals„vermännlichend“,
SportwürdenichtdemWesenderFrauentsprechen.Sie
könnteihreweiblichenKörperformenunddieGebärfähigkeit
verlieren.

DerVereinssportfürFrauenbestanddaheranfänglichaus
GymnastikundTurnen.DochstießenFrauennochbiszum
ErstenWeltkrieginderDeutschenTurnerschaftaufgroße
Widerstände,währendsieimArbeiter-Turnerbundschonfrüh
alsMitgliederaufgenommenwurden.

FrauenfußballalsVereinssporthatsichEndedes19.Jahr
hundertsinEnglandentwickelt.InFrankreicherlebteer
zwischendenbeidenWeltkriegeneineersteBlüte.In
DeutschlandsetztesichFußballfürFrauenhingegennicht
durch. 

DennochgibtesauchfürHamburgHinweiseaufFußball
spielendeFrauenvoralleminderArbeitersportbewegung.So
gehörten1930demArbeiter-Turn-undSportbund184Fuß
ballerinnen an. 

DerAusgrenzungvonFrauenausdemFußballsportlagein
rückständigesFrauenbildzugrunde,dasvomKaiserreichbis
indieBundesrepublikDeutschlandBestandhatteund1955
mitdemoffiziellenVerbotdesFrauenfußballsdurchden
DeutschenFußball-Bund(DFB)nochbekräftigtwurde.

Artikel über Frauenfußball in der  
Monatszeitschrift „Sport und Sonne“,  
Juni 1925, S. 24 (Auszug).

DieFrage,obFrauenFußballspielen
sollten,wurde1925indiesemMaga-
zinderDeutschenSportbehördefür
Leichtathletikthematisiert.Dieindem
ArtikelbezogenePositionwarindenvon
MännerndominiertenSportvereinenund
-verbändenverbreitet.

Titelseite der Zeitschrift „Das Illustrierte 
Blatt“ vom 27. März 1930.

DieaufdemTitelfotoabgebildeteFußballerin
LotteSpechtistdieGründerindes1.Deutschen
DamenFußballclubs(1.DDFC)imJahr1930.
DerVereinlöstesichjedochbereitsimHerbst
1931nachöffentlichemDruckwiederauf.

Emma Gereke, 1933 und 2008. 
Quelle:RalfKlee,Lauenburg

AuchwennFrauenfußballindenVereinen
kaumeineRollespielte,sobrachtedasSpiel
MädchenundFrauenSpaß.Siespielten,
selbst organisiert und teilweise in gemischten 
Teams,obwohlesals„nichtschicklich“galt.
EmmaGereke(gestorben2013)berichtete,
dasssiemitihrerFreundinErnaThodeund
„mitdenBengels“1932inWilhelmsburg
Fußballgespielthabe.

„Fußball-Pressedienst“ des Fachamtes 
Fußball im Deutschen Reichsbund für Leibes-
übungen vom 5. März 1936 (Auszug). 
Quelle:ZentralbibliothekderSportwissenschaftenderDeutschenSporthochschuleKöln,P1917/1936–1939

In der Pressemitteilung wird der Ausschluss 
vonFrauenvomFußballspiel„begründet“.
Eswidersprechedem„WesenderFrau“.Ein
VerbotdesFrauenfußballssprachallerdings
erstderDFB1955aus.1970wurdeesmitzu
nächstgesondertenSpielregelnaufgehoben.
DieUnterscheidungzwischen„Fußball“und
„Frauenfußball“bestehtbisheute.
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